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⌦ Weltgebetstag am Freitag, 1. März  
Wir sind eingeladen in die ev.-ref. Kirchengemeinde  
Bösingfeld . Um 18.00 Uhr findet der Gottesdienst nach der 
Liturgie aus Slowenien in der Kirche statt. Anschließend gibt es ein 
Beisammensein mit slowenischen Speisen im Gemeindehaus. 

 
 
 
 
 
⌦  Geburtstagsbesuche  
Bitte beachten Sie: Wenn Sie 
keine Zustimmung zur Ver-
öffentlichung Ihres Geburts-
tages abgegeben haben, er-
halten Sie kein Geburtstagsheft 
und keinen Besuch. Wenn Sie 
Besuch wünschen, informieren 
Sie uns bitte. Dafür reicht ein 
Anruf zu den Bürozeiten im 
Gemeindebüro � 05262 2246. 
(Mo., Mi. und Fr. 8-12 Uhr, Di. 
16-18 Uhr) 

⌦       Dankeschön, … 
liebe Freunde von „Weih-
nachten im Schuhkarton“, für 
Ihre / Eure tolle Unterstützung! 
Wir haben in diesem Jahr 393 
liebevoll gepackte Päckchen auf 
die Reise geschickt und 1496 € 
für den Transport an die 
Organisation überwiesen.  
                    Angela Grundmann  
                  und Ruth Kütemeyer 

⌦     Eben-Ezer dankt 
für 1970 kg Kleider! 

 
 
 
 
 
⌦ Basar  
Am Samstag, 6. April  2019 
verwandelt sich von 14 – 16 Uhr 
das Gemeindehaus wieder in 
ein gut sortiertes Kaufhaus für 
alle Belange rund ums Kind – 
und außerdem in ein schönes 
Café mit vielen leckeren 
selbstgebackenen Torten. 
Kommen Sie, kaufen Sie, ge-
nießen Sie beim 
Frühjahrsbasar.  
Wenn Sie etwas verkaufen 
möchten, können Sie sich am 
Mittwoch, 27. März  unter den 
angegebenen Rufnummern eine 
„Startnummer“ geben lassen, 
mit der Sie alle Ihre zu verkau-
fenden Sachen kennzeichnen. 

N. Lehmeier  � 05262 99 69 599 
9.00 - 10.00 Uhr  

A. Kramer � 05262 56 995 
18.00 - 19.00 Uhr 

10% des Verkaufserlöses be-
halten wir ein, teils zur Kosten-
deckung, teils für einen guten 

Zweck.  
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Gottesdienste  
10.00 Uhr 

01.03. 18.00 Uhr Gottesdienst  
 zum Weltgebetstag in  
 der Kirche Bösingfeld  
 siehe Seite 3 

03.03. Diakonie-Gottesdienst  
 in der Kirche in Silixen  

Pn. Hollmann-Plaßmeier  
& Diakonieteam  
siehe Seite 6 

Kein Gottesdienst und kein 
Kindergottesdienst in Almena 

10.03. Gottesdienst mit Taufe  
☺ Pfr. Matthias Fiebig 

17.03. Gottesdienst 
☺ Prädikant 
 Nicolas Marczinowski 

24.03. Gottesdienst mit  
☺ Abendmahl 

Pfr. Matthias Fiebig 

31.03. Familien-Gottesdienst  
 Jugendreferent Jens 
 Thomas & Team  
 siehe Seite 16 

07.04. Biker-Gottesdienst zur  
☺ Saisoneröffnung 
 Pfr. Matthias Fiebig  
 siehe Seite 3 

14.04. Gottesdienst  
 Prädikant 
 Nicolas Marczinowski 

18.04. 19.30 Uhr Passions- 
 Gottesdienst zum  
 Gründonnerstag 
 mit Abendmahl (Wein)  
 in Herrnhuter Form 
 Pfr. Matthias Fiebig 

19.04. Gottesdienst  
 zum Karfreitag  
 mit Abendmahl 
 Pfr. Matthias Fiebig 

 
 

21.04. Gottesdienst zum  
 Osterfest 
 Pfr. Matthias Fiebig 

22.04. Gottesdienst zum  
 Ostermontag 
 Jugendreferent  
 Jens Thomas 

28.04. Gottesdienst 
 Pred. Alexander Märtin 

05.05. Gottesdienst mit Taufe 
☺ Pfr. Matthias Fiebig 

12.05. Gottesdienst mit  
☺ Vorstellung der  
 Konfirmanden 
 Pfr. Matthias Fiebig &  

Jugendreferent  
Jens Thomas 

19.05. Gottesdienst 
☺ Prädikant 
 Nicolas Marczinowski 

26.05. Fest-Gottesdienst zur  
☺ Konfirmation  
 Pfr. Matthias Fiebig 

30.05. Gottesdienst zum  
 Himmelfahrtstag mit  
 Abendmahl 
 Pfr. Matthias Fiebig  

 

Ansprechpartner 
in Ihrer Gemeinde 

 

Pfarrer 
 

Matthias Fiebig, Kirchstr.1, Almena 
Telefon :  0 52 62 - 22 46 
Fax: 0 52 62 - 5 68 69 
Pfarrer@kirchengemeinde-almena.de 
www.kirchengemeinde-almena.de 
 
 

Jugendreferent 
 

Jens Thomas, Kirchstr. 1, Almena 
Telefon :  0170 277 0414 
jugend@kirchengemeinde-almena.de 
 
 
 

Gemeindebüro 
 

Christina Bunte, Kirchstr. 1, Almena 
Telefon : 0 52 62 - 22 46 
Fax: 0 52 62 - 5 68 69 
buero@kirchengemeinde-almena.de 
Bürozeiten:   Mo, Mi, Fr: 8 - 12 Uhr 
                       Di:     16 - 18 Uhr 
Bankverbindung der 
Kirchengemeinde : 
Bank :        Volksbank  Bad Salzuflen 
Konto 3500 212 901 BLZ 482 914 90 
IBAN DE56 4829 1490 3500 2129 01 
 
 

Küsterin 
 

Angela Grundmann 
Telefon : 0 52 62 - 22 42 
 
 

       
          Diakonieverband Extertal 
            Grüner Weg 1, Bösingfeld 

 

Telefon : 0 52 62 - 5 67 72 
E-Mail :      info@Diakonie-Extertal.de 
Bürozeiten : Mo-Fr 10 - 12 Uhr 
Bankverbindungen: 
Diakoniestation :  
IBAN DE43 4825 0110 0002 0555 07 
Diakonieverband – Tafel: 
IBAN  DE37 4825 0110 0002 0644 42 
 
 

 

Ambulanter Hospizdienst Extertal 
Telefon:   05262 – 995 558 
 

☺ Kindergottesd ienst:  
außerhalb der Ferien  

sonntags, 10.00 - 11.15 Uhr 
 im Daniel-Schäfer-Haus 
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         Ansprechpartner 
 

 
Kirchenvorstand 

 

Vorsitzender  
Pastor Fiebig � 05262 – 2246 

Stellvertretende 
Kirchenvorstandsvorsitzende  

Gerlinde Winter � 05262 – 5951 
Gunh. Nullmeier � 05262 – 996 776 

 
Allgemeine Veranstaltungen 

 

Begegnungskreis  
Pastor Fiebig � 05262 – 2246 

Bibelgesprächskreis  
Math. Lambrecht � 05262 - 5163 
N. Marczinowski  � 05262 - 57117 

 
Kinder- und Jugendgruppen 

 

Kindergottesdienst  
Ulrike Lüdersen   � 05262 – 996 202 

Teentreff  
Jens Thomas  � 0170 277 0414  
Alina Eikermann  � 05262 - 3522 

Sport  
Falk Lüdersen � 05262 - 994 249 

 
Übungsabende 

 

Projektchor  
Waltr. Hagemeier � 05262 - 3156 

Posaunenchor  
Rafael Winkler � 05262  - 5948 

Bläserschulung  
Miriam Winter � 05263 - 4770 
 

Unterricht 
 

Katechumenen und Konfirmanden  
Pastor Fiebig � 05262 – 2246  

 

Veranstaltungskalender                               
 

Die Veranstaltungen finden im Daniel-Schäfer-Haus statt,  
Ausnahmen sind gekennzeichnet.  

 In den Schulferien keine Kinder- und Jugendgruppen ! 

Wochentag   Beginn Thema der Veranstaltung   

Montag 19.30 Uhr Projektchor  

 14.30 Uhr 
-16.00 Uhr 

Selbsthilfegruppe für Angehörige 
Demenzerkrankter beim Diakonie-
verband am 04.03., 01.04. + 06.05.  

Dienstag  17.15 Uhr 
-18.15 Uhr 

Unterricht für 
Katechumenen und Konfirmanden  

  
14.30 Uhr 

-17.00 Uhr 

Cafe Pause (Demenzcafe) 
dienstags, mittwochs + donnerstags  
Fahrdienst möglich; 
Anmeld. Diakonieverb. �05262 56772 

 19.30 Uhr Posaunenchor - Übungsabend 

 20.00 Uhr 

 

Bibelgesprächskreis 
Wechselnde Veranstaltungsorte,  
Auskunft geben die Ansprechpartner 

Mittwoch  19.00 Uhr 
-20.00 Uhr 

Posaunenchor – Bläserschulung  

 17.30 Uhr 
-19.00.Uhr 

Teentreff 

 16.30 Uhr Ausgabe Ext. Tafel in Bösingfeld, 
                                      Mittelstr. 44 

Donnerstag 14.30 Uhr Begegnungskreis   
Termine: 07. + 21. März, 07. April,  
2. + 16. Mai 

 20.00 Uhr Bibelgesprächskreis 
Wechselnde Veranstaltungsorte 

Freitag 
 

 
16.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Sport für junge Erwachsene 
Hobbyfußball in der Turnhalle 
Volleyball 

Sonntag 10.00 Uhr 
-11.15 Uhr 

Kindergottesdienst  
Termine siehe Seite 4  
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Herzliche Einladung zum Diakoniegottesdienst 
am Sonntag, 3. März in der ev.-ref. Kirche Silixen 

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr und die Posaunenchöre 
aus Almena, Silixen und Bösingfeld wirken mit.  
Predigt / Liturgie: Pastorin E. Hollmann-Plaßmeier 
und das Diakonieteam  
Cafè Pause feiert 10jähriges Jubiläum. 
Anschließend gibt es Kirchkaffee und Informationen zu den 
Angeboten des Diakonieverbandes. 

 
Kirchlicher Unterricht 
Nach den Sommerferien beginnt 
der Unterricht für die Kinder, die 
dann im 7. Schuljahr sind oder 
sein könnten.  
Im nächsten Gemeindebrief 
erhalten Sie dazu genauere 
Informationen. 

 
Ehrung von Bläsern im 

Posaunenchor 
 
Am 1. Advent 2018 wurden im 
Bläsergottesdienst, der von 
Christian Kornmaul, Landes-
posaunenwart der Lippischen 
Landeskirche, geleitet wurde, 
verdiente Bläserinnen und 
Bläser geehrt. 
Die Jubilare bekamen eine 
Urkunde, eine Anstecknadel 
und einen Blumenstrauß über-
reicht. 
Außerdem wurden einige Jung-
bläser vorgestellt, die den 
Posaunenchor vergrößern. 

 
Klassik in Almena:  

“Ad Libitum“ 

Das neue „Extertal Quartett“  
präsentiert in der Kirche Almena  

am Sonntag, 17. März 
um 15.00 Uhr 

ein Konzert durch die Zeit mit 
einem abwechslungsreichen 
Programm. Es werden Musical-
Melodien zu hören sein, 
klassisches Liedgut, Opernarien 
und „Ohrwürmer“.  
Der Eintritt ist frei. Wem’s 
gefällt, der kann dies durch eine 
Spende kundtun. 
 
 
Ausblick:  

"Concertino Detmold" 

Konzert in der Kirche am 
Freitag, 5. Juli um 18.00 Uhr. 

Das Concertino Detmold ist ein 
kleines, unabhängiges Orches-
ter. Etwa 25 Amateurmusike-
rinnen und –musiker unter-
schiedlicher Alters- und Berufs-
gruppen musizieren zusammen 
aus Freude an der Musik und 
versuchen, diese Freude weiter-
zugeben. 



 

 

  Abschied aus dem Kirchenvorstand  
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Abschied aus dem Kirchenvorstand

Im März scheidet Frau Gunhild Nullmeier wegen 
Erreichen der Altersgrenze aus unserem Kirchen-
vorstand aus. Wir bedauern das sehr, hat sie sich 
doch viele Jahre - seit 2001 - mit ganzem Herzen 
in den Dienst unserer Gemeinde gestellt.  
Ein Umzug von Brake, wo sie von 1980 bis 1996 
zum dortigen Kirchenvorstand gehörte, brachte es 
mit sich, dass Frau Nullmeier mit ihrer Familie auf 
der Suche nach einer neuen Kirchengemeinde 
war. Anlässlich der Offenen Abende mit Ulrich 
Parzany im Jahr 1996 haben sie unsere Kirchen-
gemeinde kennengelernt. Danach besuchten sie 
häufig die Gottesdienste in Almena, wo sie sich, 
wie Frau Nullmeier sagte, gut aufgehoben fühlten. 
So entschlossen sie sich, Mitglieder in unserer 
Kirchengemeinde zu werden. 
Im Laufe der Jahre hat Frau Nullmeier vielfältige 
Aufgaben in der Gemeinde übernommen:  
seit 1997 leitet sie den Büchertisch – vier Jahre 
hat sie im Posaunenchor mitgespielt – seit vielen 
Jahren ist sie Mitglied im Gemeindechor. Im 
Rahmen ihrer Tätigkeit im Kirchenvorstand ge-
hörte sie zum Personal-Ausschuss und zum 
Gottesdienst-Ausschuss. Trotz ihrer Erkrankung 
im Jahr 2013, die sie in den Rollstuhl zwang, hat 
sie ihre Arbeit im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
fortgesetzt. Sehr wertvoll waren ihre vielen 
Kontakte zu Predigern und Referenten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Insbesondere während der Krankheit von Pastor 
Fiebig hat sie es immer geschafft, für die 
Gottesdienste in Almena Pastoren oder Prediger 
zu gewinnen.  
Im Gottesdienst am 23. März werden wir Frau 
Nullmeier offiziell aus dem Kirchenvorstand verab-
schieden.  
Liebe Gunhild, wir danken Dir von ganzem Herzen 
für Deine ehrenamtliche Tätigkeit in unserer 
Kirchengemeinde und wünschen Dir, dass Gottes 
reicher Segen Dich weiterhin begleitet. 

Für den Kirchenvorstand 
Waltraud Hagemeier 

  

  Geschenkideen zur Konfirmation  

Marc Waidelich: 
Heldenschmiede. Wie aus 
Jungs Männer und aus 
Männern Helden werden. 
SCM Hänssler 2019. 256 S.      14,99 € 
"Ihr könnt mich alle mal!" Denkst 
du dir das auch manchmal, 
wenn dir jemand querkommt? 
Du willst dein eigenes Ding 
machen? Tun, was gut an-
kommt? Und irgendwie auch 
das Richtige.  
Aber so ganz klar, wie das 
genau gehen soll, ist dir das 
auch nicht. Dann ist das deine 
Challenge: Werde jemand, der 
wirklich was reißt. Ein Held! 
Aber Achtung: Die Helden-
schmiede ist nichts für Weich-
eier! Bereit für das Abenteuer? 

Monika Wilhelm: Life Hacks. 
Der Trick mit der Handyhülle 
und wie Gott dein Leben 
verändert . 
SCM Hänssler 2019. 208 S.      14,99 € 
Eine Handyhülle aus einem 
Luftballon machen, mit einer 
Plastikflasche eine Partylampe 
herstellen: alles kein Problem 
mit den "Life Hacks" in diesem 
Buch. Verblüffende Ideen und 
originelle Tricks für den Alltag 
laden zum Ausprobieren ein und 
machen Teens das Leben 
leichter. Und das Beste: Die an-
sprechend grafisch darge-
stellten Hacks werden gleich-
zeitig noch mit guten Gedanken 
zu Themen wie Glaube, Gott, 
Gebet etc. verknüpft. 

Riley Banks-Snyder: 
Das Mädchen, das Träume 
schenkt. Die wunderbare 
Geschichte der Riley Banks. 
SCM Hänssler 2017. 187 S.      14,99 € 
Die 13jährige Riley fliegt mit 
ihrem Vater nach Kenia zu Ver-
wandten, die dort in einem 
Missionskrankenhaus arbeiten. 
Die Not der afrikanischen Schul-
kinder lässt sie nicht los und sie 
beginnt sich auf vielfältige 
Weise und mit Gottes Hilfe  für 
die Kinder einzusetzen.        
 

Diese Bücher wurden Ihnen 
vorgestellt von Renate Dißmeier. 

Bücher und weitere Geschenkideen 
zur Konfirmation finden Sie in der 

Bücherecke in der Kirche.  

Gunhild Nullmeier in der Bücherecke  
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Liebe Leserinnen und Leser, 
Trauer und Trost waren Thema im Konfirmandenunterricht. Es ging um Frage 1 im Heidelberger 
Katechismus: „Was ist dein einziger Trost im Leben und im Sterben?“ Die Antwort darauf haben 
unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden auswendig gelernt: „Dass ich mit Leib und Seele, im 
Leben und im Sterben, nicht mir, sondern meinem getreuen Heiland Jesus Christus gehöre, der …“ 
Der Katechismus ist im Jahr 1563 entstanden. Auch in der modernisierten Sprache ist der Inhalt 
noch weit entfernt von der Sprache junger Leute heute. Eine Aufgabe im Unterricht ist es daher, 
den Katechismus zu übersetzen. Dann lautet die Antwort auf die Frage „Was ist dein einziger Trost 
im Leben und im Sterben?“  
„Dass ich komplett, bei allem was kommen mag, zu Jesus gehöre, und mit ihm mein Leben lebe. 
Jesus hat meine Sünde vergeben, dafür ist er am Kreuz gestorben und hat uns vor dem Teufel 
gerettet. Jesus passt sehr gut auf uns auf und sorgt für unsere Seele, dass sie rundum zufrieden 
ist. Jesus macht mir klar, dass ich das ewige Leben habe, darum bin ich bereit, gerne mit ihm für 
immer zu leben.“ 
Im Unterricht haben die Konfirmanden Bilder gemalt, die Trauer und Trost darstellen. Zwei 
besonders gut gelungene Bilder von Emily Frey (Trauer) und Jakob Lüpfert (Trost) finden Sie auf 
dem Titelblatt. Ein Bild zum Thema Trost von Alicia Lehmann ist als Hintergrund der 
Konfirmandennamen (Seite 2) abgedruckt. Drei weitere Bilder zum Thema Trauer von Florence 
Dreier, Lucie Klecha und Malte Düsing illustrieren den untenstehenden Artikel aus der Zeitschrift 
pro. Diesen Artikel haben wir ausgewählt, weil er sehr ehrlich beschreibt, wie eine Frau eine ernste 
Lebenskrise mit Jesus durchsteht. 

Matthias Fiebig, Pfr. 
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  Seite 13 

 

Der EC-Jugendverband OWL     
EC steht für „Entschieden für 
Christus“ – und damit ist der 
Name schon Programm, denn 
hier geht es natürlich auch um 
den Glauben an Jesus Christus. 
Der EC möchte Angebote für 
junge Menschen schaffen, um 
sie zu Nachfolgern von Jesus zu 
machen. Dazu gibt es Veran-
staltungen, die für Kids und Ju-
gendliche durchgeführt werden: 
Jugendgottesdienste (Rotation), 
Jugendtag (dirECt), Freizeiten 
im Sommer und vieles mehr.  
 

Der EC möchte diese Jugend-
arbeit in 4D gestalten und auch 
unser Teentreff orientiert sich an 
diesen EC-Grundsätzen: 
 

UP: Beziehung zu Jesus 
Die Grundlage von allem ist 
eine lebendige Freundschaft zu 
Jesus – und wir möchten uns an 
der Bibel ausrichten und uns 
über den Glauben austauschen, 
um gemeinsam zu wachsen. 
 

IN: Beziehung zur Gemeinde 
Wir brauchen gute Beziehungen 
– und wir möchten in unserer 
lokalen Gemeinde aktiv sein. 
Wir möchten einladend sein und 
eine aktive Gemeinschaft in der 
Gruppe und der Ortsgemeinde 
haben. 
 

WITH: Beziehung zu Christen 
Über unsere Kirchengemeinde 
hinaus möchten wir Kontakt zu 
anderen christlichen Gruppen 
haben und uns vernetzen. Dazu 
wollen wir im Verband aktiv sein 
und als Einheit gemeinsam 
Leben und Glauben gestalten.  
 
OUT: Beziehung zu anderen 
Wir möchten Menschen lieben, 
die anders sind als wir. Wir 
möchten Beziehungen und 
Freundschaften aufbauen, 
möchten für die Gesellschaft 
relevant sein und Diakonie und 
Evangelisation verbinden.  

EC-Termine – auch für uns:      
 
Jungschartag 
28.09. Horn-Bad Meinberg 
 
Jugendgottesdienst Rotation 
02.03. Enger 
15.06. Horn-Bad Meinberg 
05.10. Langenholzhausen  
07.12. Bielefeld 
 
Jugendtag dirECt 
01.05. Steinhagen 
 
 
 
Freizeiten                                       
Vom EC-Jugendverband OWL 
gibt es in diesem Jahr wieder 
tolle Freizeiten für Jungschar-
Kids, Teens und Jugendliche.  
 
Pfingst-Freizeiten 
Abenteuerlager  (Jungen 9-13) 
07.-10.06. Horn-Bad Meinberg 
Leitung: Christian Jähner 
 
Mädchenpfingstfreizeit  (9-13) 
07.-10.06. Anröchte 
Leitung: Jana Rasser 
 
Pfingstjugendtreffen  (ab 13) 
08.-10.06. Aidlingen 
Leitung: Sören Jung 
 
Sommerfreizeiten 
Jungschar  (8-13) 
17.-24.08. Horn-Bad Meinberg 
Leitung: Jonathan Kelly 
 
Teenager  (13-16) 
10.-17.08. Nyråd (Dänemark) 
Leitung: Jens Thomas 
 
Jugendliche (ab 16) 
19.-26.07. Drente (Niederlande) 
Leitung: Dima Langemann 
 
 

Weitere Infos zum EC und zu 
den Freizeiten gibt es hier: 
www.ec-jugend-owl.de  
oder beim Jugendreferenten.  

Der Kindergottesdienst  
lädt ein: 

Im Kindergottesdienst geht es 
weiter mit dem spannenden 
Buch „Ole lässt nicht locker“. 
Wir erfahren mehr von Ole und 
dem Neuen in der Klasse. 

Und natürlich haben wir wieder 
ein buntes Programm mit Spiel, 
Spaß und Abenteuer! 

Sei dabei, wenn wir Pizza 
backen, Freundschaftsbänder 
knüpfen oder selber Schleim 
herstellen! 

Wir treffen uns sonntags  
von 10.00 bis 11.15 Uhr im 

Gemeindehaus! 

Am 17. und 24. März feiern wir 
den Weltgebetstag und erfahren 
viel über das bunte Land 
Slowenien! 
 
 
 
 
 
 

 
Herzlichen Dank! 

Vor drei Jahren startete Gregor 
von Oepen das Modellbahn-
projekt der Kirchengemeinde. 
Gemeinsam mit Karl-Heinz Hein 
führte er Kinder und Jugend-
liche in den Modellbau ein.  
Da die Beteiligung der Kinder 
und Jugendlichen nachlässt, 
werden die Organisatoren das 
Projekt jetzt beenden. Die Bahn, 
die der Kirchengemeinde ge-
schenkt wurde, bleibt zum 
Spielen im Jugendkeller, der 
künftig für andere Bastel-
arbeiten zur Verfügung steht.  
Es ist schön, dass Gregor von 
Oepen die Jugendarbeit auch 
weiterhin bei Bastelaktionen 
unterstützen wird.  
Wir danken herzlich für den 
Einsatz von Gregor von Oepen 
und Karl-Heinz Hein! 
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Liebe Gemeinde, 

einem Lämmchen traut man 
nicht viel zu. Es sieht süß aus 
und ist hilflos und harmlos. Rein 
und unschuldig kommt es da-
her. Es scheint wie geschaffen 
dafür, in einer harten Welt zum 
Opfer zu werden. Es müssen 
also komische Leute sein, die 
ein Lamm verehren, wo alle 
Welt dem Adler huldigt oder 
dem Löwen oder dem Stier. 
Warum spielt das Lamm für 
Christen eine so entscheidende 
Rolle? Verschiedene Bibel-
stellen geben darüber Auskunft. 

Johannes der Täufer bringt 
bereits am Anfang des Wirkens 
von Jesus seine Eindrücke über 
Jesus auf den Punkt: Johannes 
1,29 + 30: „Am nächsten Tag 
sieht Johannes, dass Jesus zu 
ihm kommt, und spricht: Siehe, 
das ist Gottes Lamm, das der 
Welt Sünde trägt! Dieser ist's, 
von dem ich gesagt habe: Nach 
mir kommt ein Mann, der vor mir 
gewesen ist, denn er war eher 
als ich.“ 

Beim Propheten Jesaja, Kapitel 
53, wird ein Gottesknecht be-
schrieben. Diese Beschreibung 
kommt der Person und dem 
Wirken von Jesus sehr nahe. 
6+7: „Wir gingen alle in die Irre 
wie Schafe, ein jeder sah auf 
seinen Weg. Aber der Herr warf 
unser aller Sünde auf ihn. Als er 
gemartert ward, litt er doch willig 
und tat seinen Mund nicht auf 
wie ein Lamm, das zur 
Schlachtbank geführt wird; und 
wie ein Schaf, das verstummt 
vor seinem Scherer, tat er 
seinen Mund nicht auf.“ An 
Hand dieser Bibelstelle erklärt 
Philippus dem Kämmerer aus 
Äthiopien, den Glauben an 
Jesus (Apg.8). 

Johannes kannte bestimmt die 
Worte des Propheten Jesaja. 

Mit prophetischer Treffsicherheit 
bringt er auf den Punkt, wer 
Jesus ist: Er ist das Lamm 
Gottes! Er verweist auf die Ver-
gebung der Sünde durch Jesus. 
Jesus hat am Kreuz die Sünde 
der Welt getragen. Dort hat er, 
der Unschuldige, mit seinem 
Leben für die Schuldigen 
bezahlt. Für die ganze Welt ist 
Jesus das von Gott auserwählte 
Opferlamm. 

Das Lamm ist ein Opfertier. Da-
zu wurde es im Alten Testament 
bestimmt. Beim Auszug aus 
Ägypten ist es das Blut der 
Lämmer, das die Rettung für die 
Israeliten bringt. Ihre Söhne 
werden verschont, weil die 
Türrahmen mit dem Blut der 
Lämmer gezeichnet waren. Das 
Passahfest erinnert jedes Jahr 
an diese Verschonung der erst-
geborenen Kinder. Der Evange-
list Johannes verknüpft Passah 
und Passion miteinander. Er 
berichtet, dass Jesus zu dem 
Zeitpunkt starb, an dem die 
Passahlämmer geschlachtet 
wurden. Das Blut des Lammes 
bewahrte die Israeliten vor dem 
Zorngericht Gottes. Genauso 
bewahrt das Blut von Jesus uns 
vor dem Tod, den die Sünde mit 
sich bringt. 

Für Christen ist Jesus das 
Opferlamm, das der Welt Sünde 
trägt. Doch Jesus ist mehr. 
Seine Auferstehung gibt dem 
Lamm eine neue Bedeutung. 
Auferstehung bedeutet: Das 
Lamm hat gesiegt! Daher wird 
das Lamm später mit einer 
Siegesfahne dargestellt. Diese 
Fahne zeigt ein rotes Kreuz auf 
weißem Hintergrund. Die Fah-
nen mit den Adlern und Löwen, 
die Fahnen der Mächtigen, 
liegen am Boden. Das Lamm 
mit Fahne erinnert an den Sieg, 
den Jesus über den Tod 
errungen hat. Ein Lamm das 

siegt, in einer Welt, in der die 
Wölfe das Sagen haben. Ein 
verrückter Gedanke. Doch das 
ist Ostern!  

Nach dem Sieg tritt das Lamm 
sogar die Regierung der Welt 
an. In der Offenbarung des 
Johannes Kapitel 5, 6.9+10 geht 
die Geschichte des Lammes 
Gottes weiter: „Und ich sah 
mitten zwischen dem Thron und 
den vier Gestalten und mitten 
unter den Ältesten ein Lamm 
stehen, wie geschlachtet; …  
und sie (die Ältesten) sangen 
ein neues Lied: Du bist würdig, 
zu nehmen das Buch und aufzu-
tun seine Siegel; denn du bist 
geschlachtet und hast mit 
deinem Blut Menschen für Gott 
erkauft aus allen Stämmen und 
Sprachen und Völkern und 
Nationen und hast sie unserm 
Gott zu Königen und Priestern 
gemacht, und sie werden 
herrschen auf Erden.“ 

In Gottes ewiger Welt sitzt das 
Lamm - Jesus Christus - auf 
dem Thron. Als Opferlamm hat 
er sein Leben gegeben. Doch 
nun herrscht er über alle Mächte 
und Gewalten. Gottes Plan zur 
Rettung der Welt ist aufge-
gangen. Das Lamm triumphiert 
in Gottes Reich. 

Wer Ostern feiert, feiert den 
Sieg des Lammes. Der rechnet 
damit, dass Jesus, der die 
Sünde der Welt getragen hat, 
von den Toten auferstanden ist 
und nun lebt und regiert in 
Ewigkeit. Von dieser Hoffnung 
beseelt, dürfen wir getrost 
diesem Jesus folgen. Das 
Lamm mit der Siegesfahne geht 
voran. Es soll unser Erken-
nungszeichen sein. 

Frohe und gesegnete Ostern 
wünscht Ihnen allen  

Ihr Matthias Fiebig, Pfr. 



 

 

  Ostern 
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So könnte es aussehen! 

In den ersten Wochen habe ich 
viele Leute kennengelernt und 
konnte mir ein gutes Bild der 
Angebote in Almena machen. 
Neben dem Teentreff , der sich 
jetzt schon trifft, ist das nächste 
Projekt der Jungschar -Aufbau 
für Mädchen und Jungen von 8 
bis 13 Jahren. Als Start wollen 
wir im März mit einem Lego®-
Wochenende beginnen und 
uns dann wöchentlich mit den 
Kids treffen, um gemeinsam ein 
tolles Programm zu erleben. 
Geländespiele, Hausrallys, 
Bastelarbeiten, Sport – und 
natürlich Geschichten aus der 
Bibel hören!  
Wer sich im Bereich der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen 
engagieren  möchte, kann sich 
gerne bei mir melden. Wir freu-
en uns über Verstärkung in un-
seren Teams! - Herzliche Grüße 
aus dem Bereich „Kinder & 
Jugend“      

  Ihr         Jens Thomas 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir bauen aus hunderttausend 
Lego®-Steinen eine große Stadt 
auf! Lego®-Bauen, Basteln, Ge-
ländespiel, Geschichten aus der 
Bibel, Snacks, Lieder, … 
 
� Bist du dabei?  

 

Kosten? Nur 5,- € pro Person 
 
 
 
 
 
 
 

Eindrücke der Lego®-Stadt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wann? 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wann? 
Freitag, 29.03.    15:00-18:30 
Samstag, 30.03. 10:00-18:30 
Sonntag, 31.03.  10:00-11:15 
 
Wo? 
Daniel-Schäfer-Haus, Almena 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mitarbeiter / Helfer gesucht! 
 
Wir suchen für das Lego®-Wo-
chenende noch Helfer: 
 
Oasen-Betreuer   
Snacks und Getränke an Kids 
ausgeben, stundenweise 
Freitag oder Samstag 
 
Abbau (So, 13:00-15:00)  
Alle Häuser werden von 
Erwachsenen / Jugendlichen 
wieder abgebaut. Bist du dabei? 
 
 

 
 
Zukunftswerkstatt 
Darüber hinaus wäre es super, 
wenn einige bereit wären, sich 
in der Jungschar  einzubringen. 
Dazu laden wir zu einem ein-
stündigen Gedankenaustausch 
ins Daniel-Schäfer-Haus ein: 
Donnerstag, 14.03.2019, 19:30  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer? 
Mädchen und Jungen 
8 bis 13 Jahre 
 
Anmeldung und Rückfragen? 
Mit dem ausliegenden Flyer an: 
Jugendreferent Jens Thomas 
Email: jugend@kirchengemeinde-almena.de 

Sehr viele bunte Steine! 

Die leeren Bau-Platten  

Sonntag, 31.03. Familiengottesdienst 

Abschluss der Lego®-Tage mit Besichtigung der Stadt 

 LEGO®-TAGE 29.-31.03.2019 

„Auf der Suche nach dem verlorenen Stein“ 


